
Leistungen und ihre Bewertungen in der Sekundarstufe I 

Die Leistungen werden auf der Basis der im Fach erworbenen Kompetenzen bewertet. 

Unterrichtsbeiträge 

Die Leistungsbewertung bezieht sich auf Unterrichtsbeiträge, die in mündlicher, schriftlicher 

und praktischer Form erbracht werden. Im WiPo-Unterricht sind keine Klassenarbeiten 

vorgesehen, so dass alle Formen der Leistungsmessung und -beurteilung als 

Unterrichtsbeiträge gelten. 

 

Kriterien und Verfahren 

Folgende Verhaltensweisen und Leistungen werden kontinuierlich wahrgenommen und 

beurteilt: 

• Qualität und Quantität der Beiträge der Schülerinnen und Schüler im  Unterrichtsgespräch 

• Mitarbeit, Einsatz und Ideenvielfalt in der Partner-, Gruppen- und Projektarbeit 

• Gebrauch der Fachsprache 

• Fähigkeit zur Interpretation des fachspezifischen Materials (Texte, Grafiken, Statistiken, 

Karikaturen, Modelle etc.) 

• Fähigkeit im Umgang mit den vielfältigen Methoden des Faches (Diskussionsformen, 

Umfragen etc.) 

• Angemessene Formen der Darstellung und Präsentation von Ergebnissen 

• Umgang mit fachspezifischen Urteilen und Wertungen 

• Festhalten von Ergebnissen (Protokolle etc.) 

• Kurzvortrag und Referat 

• Schriftliche Leistungen wie Hausaufgaben, Tests (bis 2 pro Halbjahr), Praktikumsbericht 

• Fehler im Elementarbereich werden gekennzeichnet, fließen aber nicht in die 

Leistungsbewertung mit ein 

 

Zeugnisnote 

Die Zeugnisnote wird nach fachlicher und pädagogischer Abwägung aus den einzelnen Noten 

mehrerer verschiedenartiger Unterrichtsbeiträge gebildet. 

 

Die Kompetenzen sind im schulinternen Fachcurriculum  für die Sekundarstufe I den jeweiligen 

Inhalten zugeordnet. (Link: SFC Sek. I) 

 

  



 


